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       Oberbürgermeister  
Andreas Starke wiedergewählt:

„Danke für  
  Ihr Vertrauen.“

Es war sicher die ungewöhnlichste Kommunal-
wahl der vergangenen Jahrzehnte. Mit der 
Stichwahl am 29. März, die aufgrund der 
Corona-Beschränkungen erstmals als reine 
Briefwahl durchgeführt wurde, ist die Entschei-
dung 14 Tage nach dem ersten Wahldurchgang 
gefallen: Andreas Starke bleibt für weitere sechs 
Jahre Oberbürgermeister der Stadt Bamberg. Für 
den seit 2006 amtierenden Sozialdemokraten 
beginnt damit im Mai seine dritte Wahlperiode.

Mehr zum Thema auf Seite 3.

  

  

https://www.facebook.com
https://www.twitter.com
https://www.instagram.com
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AKTUELL

Stadt & Bürger.SeitgutzweiWochensind
zweiHotlinesderStadtBambergzur
Corona-Krisefreigeschalten.Hierlaufen
dieFragenauf,diedieGesellschaftgerade
beschäftigen.Dabeigehtesumallgemeine
VerhaltensmaßnahmensowieThemenrund
umdieWirtschaft.UnterderNummer0951 
87-2525könnensichBürgerinnenundBür-
gerdarüberinformieren,welcheRegelnund
VorschrifteninZeitenvonCoronagültigsind.
12MitarbeiterinnenundMitarbeiterder
Stadtverwaltungstehenmontagsbisdon-
nerstagsvon8Uhrbis17Uhrundfreitags
von8Uhrbis13Uhrfürverschiedenste
FragenzurVerfügung.Täglichgehenhier
rund200Anrufeein.

DasneueCorona-VirusSars-CoV-2breitet
sichrasantinDeutschlandaus.VieleMen-
schenhabenFragenzudiesemAusbruch
undwieersieinihremAlltagbetrifft.Darf
icheinenUmzugdurchführen?IstdieBe-
treuungvonminderjährigenKinderndurch
Freunde,FamilieoderandereMütternoch
erlaubt?UnddürfenHandwerkerzumirins
Hauskommen?EssindFragenwiediese,
dietäglichbeimAmtfürBürgerbeteiligung,
Presse-undÖffentlichkeitsarbeiteingehen.
„WirmöchtenunserenBürgerinnenund
Bürgernindieserdurchausschwierigen
LagebestmöglicheUnterstützungbieten“,
sagtAmtsleiterinUlrikeSiebenhaar.DieCo-
rona-KrisebetrifftalleBereiche,fasttäglich
gibtesÄnderungen.„WirsondierendieLage
immerneuundversuchendieBürgerschaft
unkompliziertundunbürokratischdurch
denDschungelanAllgemeinverfügungenzu
lotsen“,soSiebenhaarweiter.

DieCorona-
Krisemacht
auchder
Wirtschaft
schwerzu
schaffen
auchin
Bamberg.
Deswe-
genhatdas
WirtschaftsreferatunterderNummer0951 
87-1313einezusätzlicheHotlinegeschal-
tet.DiePolitiksetztderzeitalleHebelin
Bewegung,umdieWirtschaftüberdieZeit
zuretten.UndsoberatenhiervierMit-
arbeiterinnenBambergerUnternehmen

beispielsweisedarüber,wofinanzielle
Unterstützungbeantragtwerdenkannoder
welcheÜberbrückungshilfender„Bamber-
gerRettungsschirm“insbesonderekleinen
Unternehmen,Freiberuflern,Selbständigen,

Künstlerinnen
undKünst-
lernsowie
Vereinen
mitSitzin
Bamberg
Stadtund
Landkreis
bietet.

DiebeidenHotlinesderStadtBamberg
werdensolangegeschalten,wieesdie
Corona-Kriseerfordert.„Niemandsoll
sichinBambergindieserschwierigenZeit
alleinegelassenfühlen“,betontSiebenhaar
undverweistauchaufdieNachbarschafts-

hilfederStadtBambergsowiedieverschie-
denenCorona-Krise-Helferkreiseinder
StadtBamberg.Diesesindunterwww.stadt.
bamberg.de/nachbarschaftshilfezufinden.

Wenn plötzlich 
alles anders ist:  
Hilfe in Zeiten  
von Corona 
CoronaHotlinesderStadt
Bambergwerdensehrgut
angenommen

„Niemand soll sich in Bamberg in dieser 
schwierigen Zeit alleine gelassen fühlen.“

UlrikeSiebenhaar
LeiterinAmtfürBürgerbeteiligung,
Presse-undÖffentlichkeitsarbeit

Corona Info-Hotline  
Stadt Bamberg  
0951 87-2525

Corona Hotline  
Wirtschaftsförderung  
0951 87-1313

jeweils

MontagbisDonnerstag 
08.00–17.00Uhr

Freitag  
08.00–12.00Uhr
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Ihr

AndreasStarke
Oberbürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,

Oberbürgemeisterwahl . 
AndreasStarke(SPD)
istfürweiteresechs
JahreimAmtdesOber-
bürgermeistersder
StadtBambergwieder-
gewählt.Ererhieltin
derStichwahlam29.
März59,3%derStim-
men.SeinGegenkan-
didatJonasGlüsen-
kamp(GrünesBam-
berg)erreichte40,7%.
Damitbeginntam1.
Mai2020diedritte
AmtszeitvonAndreas
Starke,derseit2006
Oberbürgermeisterder
StadtBambergist.
DieWahlbeteiligung
lagbei62,2%.

dieStichwahlam29.Märzwarin
jederHinsichteineaußergewöhnli-
cheWahl:Dennindenvergange-
nenbeidenWochenwurdeweniger
dieOberbürgermeister-Wahlthe-
matisiertalsvielmehrdieMaßnah-
menzurBewältigungderCorona-
Krise.Dashatunseregesamte
Aufmerksamkeitgebunden.Umso
dankbarerbinichdaherdenWäh-
lerinnenundWählerninBamberg
fürdengroßenVertrauensbeweis.

AlsOberbürgermeisteristeswei-
terhinmeineAufgabe,dieStadt
BambergundihreBürgerschaft
bestmöglichzuschützen.Vieles
wurdedafürindenvergangenen
Wochenbereitsgeleistet.Aberdie
kommendeZeitwirdunsallege-
meinsamvorweitereHerausforde-
rungenstellen.NachdenErfah-
rungenderjüngstenZeitbinich
zuversichtlich,dassunsdiesgelin-
genwird.VieleMenscheninunse-
rerStadtleistenindiesenTagen
Außergewöhnliches:besonders
dasPersonalindenmedizinischen
undpflegerischenBereichen,in
denLebensmittelgeschäftenoder
beideröffentlichenInfrastruktur.
AberauchaufprivaterEbene,in
derFamilieoderinderNachbar-
schaftshilfe,erlebenwirechten
Zusammenhaltundvorbildliche
Solidarität.HerzlichenDankdafür!

IchbitteSie,auchweiterhinver-
antwortungsbewusstzuhandeln
undsichandiebis19.Aprilgelten-
denAusgangsbeschränkungenzu
halten.Jedisziplinierterwirjetzt
handeln,destoeherkönnenwirdie
SpitzederKriseüberschreiten.
Gemeinsamwollenwirzuunserem
normalenLebenzurückkehren.

AllesGuteundbleibenSiegesund!

Dritte Amtszeit für Andreas Starke 
InderStichwahlam29.MärzerhieltderamtierendeOberbürgermeister
59,3%derStimmen
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Glüsenkamp Jonas(GrünesBamberg)

40,7

Starke Andreas(SPD)

59,3

Stimmendiagramm
Oberbürgermeister-StichwahlStadtBamberg,09461000-StadtBamberg
AmtlichesEndergebnis,29.03.202021:05:48

Anteilin%

Stimmenauszählung in Zeiten der Corona-Krise: Wie hier in der Graf-Stauffenberg-Schule waren 
die Wahlhelferinnen und Wahlhelfer mit Schutzausstattung ausgerüstet und hielten Abstand 
voneinander. Die Auszählung selbst behinderte das nicht. Bereits um 19.45 Uhr waren die 
Schnellmeldungen aus allen Stimmbezirken eingegangen.
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ÜberwältigendistdieKreativitätundHilfs-
bereitschaftBambergerUnternehmenun-
tereinander.HiernureinigeBespiele–ohne
GewähraufVollständigkeit:

• www.bamberghelfen.de:DieBamberger
HorandoGmbHbieteteinePlattformfür
regionaleGeschäftean,überdieKunden
Gutscheinekaufenkönnen.DieHändler
könnendurchdieverkauftenGutscheine
Umsätzegenerieren.Kundenkönnen

Gutscheineeinlösen,so-
baldalleswiedergeöffnet
hat.„BambergHelfen“ist
eineNon-Profit-Initiative
derHorandoDeutschland
GmbH.

•www.liefert.jetzt:DieBambergerOnline-
MarketingAgenturjacordigitalhateine
Web-Plattformentwickelt,dieKonsu-
mentenundLieferantenvonWarenund
Dienstleistungenzusammenbringt.Die
Plattformsolleserleichtern,sovieleGüter
wiemöglichlokalzubestellen.DieKosten

fürHosting
undDomain,
sowiedie
komplette
Arbeitszeit
werdenmo-
mentanvon
jacordigital
übernommen.

•https://stopcrisis.bonista.de:DasBamber-
gerSoftwareunternehmenLion5bietet
eineOnline-PlattformfürregionaleUnter-
nehmenan.Diesekönnensichhierregis-
trieren,damitKundenGutscheinekaufen
könnenundsoihreLieblingsgeschäfte

unterstützen.Lion5hat
durchdiesenGutschein-
servicekeinerleiEinnah-
menundbietetdiesen
kostenfreian.Hashtags
#stopcrisis

•www.emergency-kit.bytabo.de:DasDigital-
unternehmenbytabo®ausBamberghatein
kostenlosesEmergency-KitfürUnterneh-
menzusammengestellt.Darinenthalten
sindu.a.Tipps,mitwelchenToolsdas
ArbeitenvonZuhausegelingtoderIdeen,
wieTeamarbeitauchräumlichgetrennt
weiterhingutfunktionierenkann.

•DieBambergerUnternehmensberatung
atrainGmbH,dieUnternehmeninderFüh-
rungskräfteentwicklungunterstützt,stellt
nunihreLeistungenkostenlosfürlokale
UnternehmenzurVerfügung.DenAuftakt
bildeteinWebinarzu„FühreninderKri-
se“,dasam7.Aprilum16.00und16.April

um18.00jeweilsfür90Min.angeboten
wird.Interessiertekönnen
sichanleading-through-
crisis@atrain.comwenden
unddenWunschtermin
angeben.

•https://www.akademie-franken.de/
corona-krise-unternehmer-coaching:Die
UnternehmerakademieFrankenbietet
Terminean,zudeneneinkostenloses
Unternehmer-Coachingdurchgeführtwird.
AnjedemCoachingkönnenmaximalvier
Personenteilnehmen.

Personalvermittlung:UmPersonalengpäs-
seninsystemrelevantenBranchenentge-
genzuwirken,könnenUnternehmenihren
BedarfjetztübereinFormblattunterwww.
wirtschaft.bamberg.deandieAgenturfürAr-
beitmelden.AlleArbeitssuchendenkönnen
danndirektKontaktmitdenUnternehmen
aufnehmen.

DamitBambergerUnternehmen
durchdieCorona-Krisekeinen
Liquiditätsengpasserleiden,hat
dieStadtBambergkurzfristig
den„BambergerRettungs-
schirm“aufdieBeinegestellt.
DiesergewährtBamberger
Unternehmeneinzinsloses
Darlehenbiszu20.000Euro.

InsgesamtstelltdieStadtBam-
bergfürkleineUnternehmen,
Freiberufler,Selbständigeund
KunstschaffendeeineSumme
von1,5Mio.Eurobereit.

MitStichtag31.Märzgingenbei
derWirtschaftsförderungins-
gesamt122Anträgeein,wovon

diemeistenausdenBereichen
Gastronomie,Dienstleistung
undEinzelhandelgestellt
wordensind.Inzwischenwurden
gemeinsammitdemBeteili-
gungscontrollingderStadtund
demKämmereiamtdiemeisten
Anträgegeprüft,93davonkonn-
tenmiteinerGesamtsumme

vonfast1,2Mio.Eurobewilligt
werden.DasomitdasVolumen
desBambergerRettungsschir-
mesnachetwasmehralseiner
Wochefastausgeschöpftist,gibt
esjetzteineWartelistefüralle
nocheingehendenAnträge.

DieWirtschaftsförderung
hatdeshalbihretelefonische
ErreichbarkeitumeineHotline
ergänztundmitzusätzlichem

Personalaufgestockt.Sokönnen
sichUnternehmenbestmöglich
zudennotwendigenBetriebs-
schließungen,Ausgangsbe-

schränkungenundfinanzielle
Hilfeninformieren.Weiterhin
hatdieWirtschaftsförderung
allerelevantenInfosimmer

aktuellaufdieHomepagewww.
wirtschaft.bamberg.deundauf
Facebook„Wirtschaftsförderung
Bamberg“gestellt.

WIRTSCHAFT

Unternehmen für Unternehmen

Bamberger Rettungsschirm ausgeschöpft! 

Wirtschaftsförderung steht Bamberger 
Unternehmen zur Seite 
WegenderCorona-KrisesindzahlreicheBambergerUnternehmenvonangeordnetenBetriebsschlie-
ßungensowievomWegfallvonAufträgenundKundenbetroffen.DahergibteszahlreicheFragstellungen
undSorgen,mitdenensichdieBambergerUnternehmenoderauchFreiberuflerundSelbständige
indenletztenWochenandieWirtschaftsförderunggewendethaben.
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NachderBayerischenStaatsregie-
runghatauchdieBundesregierung
einSoforthilfeprogrammfürBetriebe
undFreiberufleraufgelegt.Die
VerzahnungderbeidenProgramme
ermöglichthöhereZahlungenfüralle
abgedecktenBetriebsgrößen.Wer
vondenhöherenKonditionendes
Bundes-undLandesprogrammes
profitierenwill,musseinenneuen
elektronischenAntragüberdasBay-
erischeStaatsministeriumstellen.
FallsbereitseinAntragaufSoforthil-
fegestelltwordenwar(unabhängig
davon,obschoneinBescheidoder
eineAuszahlungerfolgtist),muss
diesimelektronischenAntragsfor-
mularangekreuztwerden.

Achtung: Es gibt ein Antragsfor-
mular für alle Betriebsgrößen. Es 
werden nur noch online-Anträge 
bearbeitet!

DieSoforthilfeistgestaffeltnach
Betriebsgrößeundbeträgtjetztneu:
biszu5Erwerbstätige
 9.000Euro
biszu10Erwerbstätige
 15.000Euro
biszu50Erwerbstätige
 30.000Euro
biszu250Erwerbstätige
 50.000Euro

Weitere Infos und das Online-An-
tragsformulargibtesunter
https://www.stmwi.bayern.de/sofort-
hilfe-corona/.

SietelefonischundperE-MailzudenregulärenÖffnungszeiten
erreichbar.DasGebäudesowiedasSekretariatsindmomentanbis
aufWeiteresvonMontagbisFreitagzwischen8und12Uhrgeöffnet.
MieterinnenundMieterkönnenaberweiterhinjederzeitmitihrem
E-SchlüsselinsGebäudeundhabenZugangzuihrenBüros.
Konsequenterweisehabenwirunsdafürentschieden,allefürMärz
bisEndeMai2020geplantenVeranstaltungenabzusagen,zuver-
schiebenoderineinemdigitalenFormatanzubieten.
DiesbezüglicheInformationenfindenSieunter:
www.igzbamberg.de/veranstaltungen

Lagarde.Menschenzuvernetzen,spannendeVeranstaltungenfür
GründungsinteressierteanzubietenundgemeinsammitStartupsan
einemOrtzuarbeiten:VieleunsererLeidenschaftenundalltäglichen
AufgabensindderzeitnichtmitderCorona-Situationvereinbar,des-
sensindwirunsbewusst.WirnehmendieAufforderungseitensder
ExpertenzurgrößtmöglichenKontaktvermeidungsehrernst.
EsliegtinunserallerVerantwortung,dieAusbreitungdesVirus
auchhierinBambergsokonsequentwiemöglichzuverhindern.

Aktuelle Öffnungszeiten des IGZ
AuchdasTeamvomIGZundvonLAGARDE1arbeitetnungrößten-
teilsimHomeoffice.NatürlichbleibenalleAnsprechpartnerfür

Der Umgang mit der Corona-Krise –  
Aktuelle Informationen und Tipps  
aus dem LAGARDE1-Netzwerk

Neue Soforthilfen von Bund und Land 
VerzahnungbeiderProgrammemiteinemOnline-Antragsformular

WIRTSCHAFT

https://www.stmwi.bayern.de/soforthilfe-corona/
https://www.stmwi.bayern.de/soforthilfe-corona/
http://www.igzbamberg.de/veranstaltungen
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Bildungsregion. DigitaleBildungs-
angebotesindonlineabrufbar,
zuHauseleichtumzusetzenund
füralleAltersgruppenverfügbar.
AufderSeitewww.bildungs-
region-bamberg.dehabendie
BildungsbürosvonStadtund
LandkreisBambergeineVielzahl

dieserAngebotezusammen-
gestelltundwerdensielaufend
erweiternundaktualisieren.Von
Anleitungenfürnaturwissen-
schaftlicheExperimenteüber
digitaleKonzertbesuchebishin
zuverschiedenenMöglichkeiten
desLernenszuhauseenthältdie

ListeAngebotefürJungundAlt.
Diemeistenkönnendirektonline
genutztwerden.Esgibtaber
auchIdeenundAnleitungen,die
ohneLaptopundTabletauspro-
biertwerdenkönnen.

AlleAnbieterdigitalerBildungs-

angebote,insbesondereder
regionalen,sindaufgerufen,
dieseListezuerweitern.Wer
inStadtundLandkreisBam-
bergBildungineinemdigitalen
Formatanbietet,dasnochnicht
inderSammlungaufgelistet
ist,kanndasOnline-Formular
aufderWebsitenutzen,umes
nachtragenzulassen.Ebenso
könnendigitaleBildungsan-
gebotegemeldetwerden,die
manentdeckthatundgernemit
anderenteilenmöchte.

Jederkanndazubeizutragen,
dassauchinZeitenderAus-
gangsbeschränkungBildungfür
jedermannleichtzugänglichist.

InformationundKontakt:

Bildungsbüro  
Stadt Bamberg:
E-Mail:bildungsbuero@stadt.
bamberg.de,
Telefon0951 87-1435

Bildungsbüro  
Landkreis Bamberg:
E-Mail:bildungsbuero@lra-ba.
bayern.de,
Telefon0951 85-716

VHS.DieVolkshochschuleBam-
bergStadtmussmomentanwie
alleVolkshochschulenihrPro-
grammunterbrechen.DasTeam
derVHSistjedochdabei,vhs.
daheimzuetablieren.„Absofort
sendenwireineninformativen
undunterhaltsamen‚Impfstoff‘
inpandemischenZeiten,ein
hochkarätigesProgramm,das
stetigergänztwird“,soThomas
Riegg,Fachbereichsleitung
SprachenanderVHS.

Zusammenmitanderenbaye-
rischenVolkshochschuleund
unterstütztvombayerischen

Volkshochschulverbandwirdein
interessantesOnline-Programm
mitVorträgen,Seminaren,
Gesprächenerarbeitet,darunter
derAstrophysikerDr.Andreas
Müller,derAmerikanistProf.
MichaelHochgeschwender,oder
derKriminologeProf.Christian
Pfeiffer,derAnfangMärznoch
imGroßenSaalderBamberger
VHSlivezuerlebenwar.

BildungsreferentDr.Christian
Langelobt:„Sodramatischund
tragischdieaktuelleSituation
ist,eröffnetsiefürunsalleauch
einenRaumfürExperimente

undneueInspirationen.Machen
SieeinfachmitundlassenSie
unsdersozialenDistanzierung
onlineeinSchnippchenschla-
gen!“

ZudenLive-Streams,Aufzeich-
nungenoderWebinarenwerden

jeweilsrechtzeitigdieLinksauf
derHomepagederVHSBam-

bergStadtbekanntgegeben.Alle
dieseAngebotesindgebühren-
frei!

VHS-LeiterinAnnaScherbaum
ergänzt:„Gleichzeitigbietenwir
überdenVerbandderbayri-
schenVolkshochschulenauch

StarthilfefürunsereDozentin-
nenundDozenten,dieOnline-
Angeboteentwickelnmöchten.
Selbstverständlichreorganisie-
renwirauchunserProgramm,
planendieErsatz-undNachhol-
terminefürdenZeitraumnach
derUnterbrechung.Wirfreuen
unsüberAnmeldungen.Denn
einesistsicher:eswirdweiter
gehen.“

Bildung daheim? Digital kein Problem!
ÜbersichtdigitalerBildungsangeboteistfürdieRegionBambergabsofortverfügbar

„vhs.daheim“ startet
OnlinegegensozialeDistanzierung

WIEVIEL IST MEINE 
IMMOBILIE WERT?
WIR GEBEN IHNEN DIE ANTWORT.

- Verkehrswert-(Marktwert-) 
Gutachten nach § 194 BauGB

- Marktwertermittlung

Stefan Schwab   Dipl. Sachverständiger (DIA)

Mußstrasse 16 . 96047 Bamberg

Tel. 09 51/ 96 431649

www.sachverstaendigenbuero-schwab.de

A
n z

ei
 ge

mailto:bildungsbuero@stadt.bamberg.de
mailto:bildungsbuero@lra-ba.bayern.de
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Stadtbücherei.Vieleder11.000Le-
serderStadtbüchereiBamberg
vermissenderzeitihrenBesuch
imDeutschenHausundinden
dreiZweigstelleninderWun-
derburg,derGartenstadtundin
St.Heinrich.AlleAusleihstellen
bleibenvoraussichtlichbis19.
Aprilzu,eineAusleihevorOrt
istderzeitnichtmöglich.Ein
umfangreichesOnline-Angebot
stehtnunauchbeigeschlos-

senenBüchereitürenfüralle
Büchereikundenrundumdie
Uhrbereit.

InderunfreiwilligenPauseist
dieStadtbüchereialsotrotzdem
undgeradefürihreLeserda.Mit
einemgültigenBüchereiausweis
könnendiezahlreichenOnline-
Angebotevonzuhauseauskos-
tenfreigenutztwerden.Einzig
dieLeseausweisnummerund

dasGeburtsdatumalsPasswort
sinddafürnötig.Abgelaufene
Bibliotheksausweisekönnen
perTelefonoderE-Mailwieder
freigeschaltetwerden.

FürMenschen,dienochnicht
KundenderBüchereisind,bietet
dasBüchereiteameineunkom-
plizierteLösungan:Auchsie
könnensichtelefonischoderper
E-Mailanmeldenunderhalten

ihrenZugangscodebiszum
EndederSchließzeitvorerst
kostenlos.

EinzigeVoraussetzungdafür
istderWohnortBambergund
Umgebung.www.stadtbuecherei-
bamberg.de;Kontaktwährend
derSchließzeit:dienstagsbis
freitagsunterTel:0951 98119-0
undE-Mail:info@stadtbueche-
rei-bamberg.de

Lesen, Hören, Schauen mit der digitalen Stadtbücherei
ZahlreicheneueOnline-AngebotefürdieBambergerLeserschaft

Digitale Stadtbücherei im Überblick

E-Bocks, E-Audios,  
E-Paper, E-Magazines 

Franken-Onleihe

https://franken.onleihe.de

Filmfriend 

Filmstreamingder
StadtbüchereiBamberg

https://bamberg.filmfriend.de

Freegal Musikstreaming der 
Stadtbücherei Bamberg 

https://bamberg.freegalmusic.
com

Brockhaus Lerntraining, 
Enzyklopädie und  
Kinderlexikon

Informierensiesich
überunsereHomepage

https://www.stadtbuecherei-
bamberg.de/index.php

Musikschule.Gespenstischruhig
istesderzeitinderStädti-
schenMusikschule,dennwie
alleSchulenistseit16.März
auchdiegrößtemusikalische
BildungseinrichtungderStadt
geschlossen.Die52Musikschul-
lehrkräftetunderzeitvonzuhau-
seausalles,umdieentstandene
LückebeiderVersorgungmit
musikalischerBildungund
Instrumentalunterrichtzufüllen
unddenKontaktzudenSchüle-
rinnenundSchülernzuhalten.
MitKreativitätundPionier-
geistgehensieneueWegeder
Kommunikationunderproben
verschiedeneMöglichkeitendes
Fernunterrichts.

DiePalettereichtdabeivon

Live-UnterrichtperVideoüber-
tragungüberdenAustauschvon
VideosmitKommentarenbis
hinzurVermittlungvonmusik-
theoretischenInhaltenperMail
bzw.derEmpfehlungvonApps
fürGehörbildungundRhyth-
musschulung.Ausgeschlossen
sindalleAngebote,dieingroßen
Gruppenunterrichtetwerden,
wiedieElementareMusikpra-
xisinEltern-Kind-Gruppen,
KindergärtenundSchulenund
derInstrumentalunterrichtin
KooperationmitSchulen,bisde-
renSchließungendet.Auchdie
Probenderca.50kleinenund
großenMusikschul-Ensembles,
derChöre,Orchester,Bandsund
Spielkreiseentfallenderzeit,
wasbesondersschmerzlich

ist,weilnichtnurdieEnsemb-
lemitglieder,sondernauchdie
Lehrkräftebeimgemeinsamen
MusizierenFreudeanderGe-
meinschaftundeinklingendes
Miteinandererleben.

BeiSchülerinnenundSchülern
sowiedenElternstoßendiese
AngeboteaufgroßeZustim-
mung,helfensiedoch,den
AusbildungsstandaufdemIns-
trumentmindestenszuhalten
unddieZeitzuüberbrücken,bis
derunverzichtbarepersönliche
Unterrichtwiedermöglichist.
DarauffreuensichLehrkräfte
undMusikschüler/innen.„Auf
dieseWeisereagiertunsere
MusikschuleaufdieKrise,
umtrotzallemeinattraktives

Bildungsangebotaufrechtzu
erhalten-dafürbinichallen
MitarbeiterinnenundMitarbei-
ternderMusikschuledankbar“,
soBürgermeisterDr.Christian
Lange,deralsKulturreferent
auchfürdieMusikschulezu-
ständigist.

Unabhängigdavonnimmtdie
MusikschulederzeitNeuan-
meldungenfürdasSchuljahr
2020/21entgegen.DasAn-
meldeformularkannunter
www.musikschule.bamberg.de
heruntergeladen,ausgefülltund
unterschriebenperMailandie
Musikschulegemailtwerden.

Gespenstische Ruhe und Video-Unterricht
MusikschulesuchtneueWegeinschwierigenZeiten

http://www.stadtbuecherei-bamberg.de
http://www.stadtbuecherei-bamberg.de
mailto:info@stadtbuecherei-bamberg.de
mailto:info@stadtbuecherei-bamberg.de
https://franken.onleihe.de
https://bamberg.filmfriend.de
https://bamberg.freegalmusic.com
https://bamberg.freegalmusic.com
https://www.stadtbuecherei-bamberg.de/index.php
https://www.stadtbuecherei-bamberg.de/index.php
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KUNST & KULTUR

Gesundheitswesen. Oberbürgermeister 
Andreas Starke und Landrat Johann Kalb 
schaffen gemeinsam mit der Sozial-
stiftung Bamberg, der gemeinnützigen 
Krankenhausgesellschaft des Landkrei-
ses Bamberg und den niedergelassenen 
Ärzten spezielle Infektionspraxen in 
Bamberg, Burgebrach und Schesslitz. 
„Wir entlasten die niedergelassenen 
Hausärzte und Krankenhäuser und 
eröffnen den Bürgerinnen und Bürgern 
wohnortnahe und rasche Untersuchungs- 
und Behandlungsmöglichkeiten“, so 
Starke und Kalb übereinstimmend.

SchonindieserWochesoll
derPlanumgesetztwerden,
„dieseneuenInfektionspraxen
inBetriebzunehmen,weildie
Infrastrukturjetztvorhanden
ist“,sagtenChefarztProf.Dr.
GeorgPistoriusundChefarzt
Dr.JoachimKnetschvonder
SozialstiftungBamberg.Die
erstengeeignetenRäumlich-
keitensindkurzfristigertüchtigt
worden,nämlichdirektneben

derÄrztlichenBereitschaft-
spraxisamKlinikumam
Bruderwald.DerVorsitzende
desÄrztlichenKreisver-
bandesBamberg,Dr.Georg
Knoblach,kündigtean,dass
dieseInfektionspraxenzu
festgelegtenZeitenvon
niedergelassenenÄrzten
betreutundversorgtwerden.

JederPatient,derdeutliche
Erkältungs-Symptomewie
Fieber,trockenenHusten,
SchnupfenundAbgeschla-
genheit,Atemprobleme,
Halskratzen,Kopf-und
Gliederschmerzensowie
Schüttelfrostaufweist,soll
künftigdieInfektionspra-
xisaufsuchenkönnen,um
Untersuchungen,Diagnosen
undgegebenenfallsAbstriche
durchführenzulassen.

OberbürgermeisterundLandrat
habensichanOrtundStelle

amBambergerKlinikumdavon
überzeugt,„dassdiemedizini-
scheVersorgungdurchdieneue
Strukturklarverbessertund
effektivergesichertwird“,sodie
beidenkommunalenSpitzenpo-
litikerimRahmenderBesichti-
gungderRäumlichkeiten.

WichtigerHinweis:Werlediglich
medizinischeBeratungwünscht,
solltesichzunächsttelefonisch
mitseinemHausarztinVerbin-

dungsetzenoderdieCORONA-
HOTLINEbeimLandratsamt
0951 85-9700anrufen.Auch
BetroffenedieausRisiko-
gebieten(aktuelleDefinition
gemäßRobertKoch-Institut)
zurückkehrenoderKontaktzu
einemInfiziertenhatten,aber
keineSymptomeaufweisen,
solltensichimmerzunächst
ansGesundheitsamtoderandie
CORONA-HOTLINEderStadt
Bamberg0951 87-2525wenden.

Notfallversorgung.DieKriserund
umdenCorona-Virushatauch
AuswirkungenaufdieDurchfüh-
rungderNotfallversorgung.

SoweistdieIntegrierteLeitstelle
eindringlichdaraufhin,dassbei
einemAnrufbeider112immer
daraufhinzuweisenist,wenn
diePerson,diemedizinische

Hilfebrauchtoderdiemitihr
zusammenlebendenPersonen
anCOVID-19erkranktsindoder
derVerdachtaufeinesolche
Erkrankungbesteht.Gleiches
giltfürKrankentransporte,die
angemeldetwerdensollen.

DieseInformationensind
besonderswichtig,damitdie

MitarbeiterinnenundMitarbeiter
desRettungsdienstessowiedie
NotärztinnenundNotärztesich
entsprechendschützenkön-
nen.Siekönntensonstinfiziert
werden,wodurchsiefürihre
verantwortungsvolleTätigkeit
inderNotfallversorgungfür
Wochenausfallenwürden.Auch
Feuerwehrleutemüssenbei

einemEinsatzvonderLeitstelle
übereineInfektioninformiert
werdenkönnen.

DieIntegrierteLeitstelleführt
dieAnruferinnendurchdas
Gesprächundstelltgezielte
Fragen.Diesegilteslediglichzu
beantworten.

Stadt und Landkreis richten neue Infektionspraxen ein
OBundLandrat:„EntlastungfürÄrzteinZeitenderCorona-Krise“

Bei Notrufen unbedingt auf Infektion hinweisen
IntegrierteLeitstellebetontInformationspflichtvonAnrufernundPatienten

OB Andreas Starke und Landrat Johann Kalb ließen sich von Prof. Georg Pistorius (2.v.r.),  
Dr. Georg Knoblach (Vorsitzender des Ärztlichen Kreisverbandes Bamberg) und Allgemeinarzt 
Reinald Neukum das „Musterzimmer“ für die neue Infektionspraxis neben der Ärztlichen 
Bereitschaftspraxis erläutern.
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Wann und wo?

Infektionspraxis Stadt Bamberg 

GebäudederBambergerAkademien
fürGesundheits-undPflegeberufe
BugerStraße80

ACHTUNG:AbwannundzuwelchenUhrzeitendieNotfallpraxis
aufgesuchtwerdenkann,standbeiRedaktionsschlussnoch
nichtfest.

AuskunftgibtdasBürgertelefonderStadtBamberg
unter0951 87-2525.
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Helferkreise Bamberg 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

Bleiben Sie zuhause, wann immer dies möglich ist, und nehmen Sie Hilfe in Anspruch.

Sie sind besonders gefährdet,

insbesondere wenn Sie 

• Über 60 Jahre alt sind
• Ein geschwächtes Immunsystem haben
• Grunderkrankungen haben wie z.B. Herzkreislauferkrankungen, Diabetes, Erkrankungen des

Atmungssystems, der Leber und der Niere sowie Krebserkrankungen

Viele Träger, Institutionen und auch private Gruppen 

• Gehen für Sie einkaufen
• Führen Ihren Hund Gassi
• Holen Ihre Medikamente bei der Apotheke ab
• Begleiten Sie in besonderen Fällen auch zum Arzt
• Besprechen mit Ihnen Ihren persönlichen Hilfebedarf

Die Träger unterscheiden sich möglicherweise minimal in Ihrem Angebot, wichtig ist aber: 
sie alle möchten Ihnen helfen. 

Ziel ist es, die Versorgung von Menschen zu garantieren, die nicht online unterwegs sind oder durch die Corona-
Pandemie einem erhöhten Gesundheitsrisiko ausgesetzt sind. In der aktuellen Situation möchten wir Ihnen einen 
Überblick über die verschiedenen Helferkreise in Bamberg geben. Zusätzlich zu der Nachbarschaftshilfe der Stadt 
Bamberg gibt es bereits bestehende Nachbarschafts- und Hilfeinstitutionen und aus diesem Anlass neu gegründete. 
Diese Übersicht werden wir regelmäßig erweitern und aktualisieren. 

Stadt Bamberg 
Vermittlungsstelle für nachbarschaftliche Unterstützung 
Montag – Freitag, 09.00 – 12.00 Uhr
0951 87-1447
E-Mail: nachbarschaft@stadt.bamberg.de

CariThek, Freiwilligenzentrum für Stadt und Landkreis Bamberg 
0951 86 04 146
Telefonische Erreichbarkeit  
Montag – Donnerstag, 10.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr, Freitag, 10.00 – 15.00 Uhr
E-Mail: carithek@caritas-bamberg.de
www.carithek.de
Vermittlung von hilfebietenden und hilfesuchenden Menschen mittels Datenbank, Onlineanmeldung 
auf der Website möglich.
Auch andere Organisationen können diese Datenbank kostenlos nutzen!
außerdem Infos rund um das Thema „Ehrenamt in Zeiten von Corona″

Corona Care Bamberg und Landkreis 
Freiwillige, die helfen möchten, können sich melden unter: 
E-Mail: freiwillige@lra-ba.bayern.de



„Matthäus hilft!“  Ev. Kirchengemeinde St. Matthäus in Gaustadt
Koordination und Helfervermittlung: 0951 6 26 45
E-Mail: matthaeus-hilft@posteo.de
Einkäufe/Erledigungen, Gassigehen mit dem Hund, Telefongespräche gegen die Isolation, Seelsorge-Anrufe,
Hausaufgabenhilfe online oder per Telefon
(im Gemeindegebiet Gaustadt, Bischberg, Weipelsdorf, Trosdorf)

Malteser – MUT (Malteser Unterstützungsteam)
Helfer*innen und Hilfesuchende können anrufen und werden organisiert und koordiniert Ulrike Gutthäter: 
0151 62778156
auf der Webseite kann man sich mit einem Kontaktformular anmelden, wenn man helfen möchte: 
www.mut-bamberg.de
Einkaufen, die notwendige Versorgung sicherstellen, Hilfebedarf im Einzelnen prüfen, auch Einrichtungen 
können sich melden, die Unterstützung benötigen 

Nachbarschaftshilfe Corona Bamberg 
E-Mail: nachbarschaftshilfe-corona-bamberg@outlook.de
Telefonnummer (für Hilfesuchende ohne E-Mail): 0151 56644159 (Montag – Freitag, 14.00 – 17.00 Uhr) 
vor allem Einkäufe, aber auch vereinzelt Gassi gehen und nach Absprache

Seniorenbüro Nothelfer 
Helfervermittlung: 0951 9818922
Telefonische Erreichbarkeit: Dienstag und Donnerstag, 09.00 – 12.00 Uhr
nothelfer@kvbamberg.brk.de und www.kvbamberg.brk.de
Einkäufe, Begleitungen, Hilfe bei Schreibarbeiten, kleinere Hilfen im Haushalt u.v.m. 
In Corona-Zeiten natürlich angepasste Hilfeleistungen. 

Stadtteilbüro Caritas – Stadtviertel-Projekt Babenberger Viertel/Südwest
Koordination und Helfervermittlung Anja Münzel: 
0174 6352894
Montag – Donnerstag, 10.00 – 12.00 Uhr
Einkäufe und Erledigungen, Plausch im Hausflur oder am Gartenzaun 

St. Vinzenzverein 
Koordination und Helfervermittlung 
Franz Zenk. 0157 53525829 und Bianca Zachert: 0171 5356292
Einzelfallhilfen möglich 

Türkisch-islamische Gemeinde zu Bamberg e.V. 
Koordination und Helfervermittlung Mehmet Çetindere 
0951 69426 oder 0171 7176564
Die Moscheegemeinden bieten im Seelsorgerischen sowie humanitären Bereich Hilfen an. 
Sie verstehen sich als Brücken zwischen den Völkern,  Religionen und Nationen 

Tipp
Die Tafel liefert Nahrungsmittel an jene,
die nicht mobil sind oder zuhause bleiben
müssen
Tafel Notdienst
 0951 61507 
0173 2732512 

CORONA-KRISE – HELFERKREISE
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In Zeiten wie diesen, wo man soziale Kontakte meiden soll, steigt das Gefühl der Einsamkeit. 
Damit niemand mit seinen Gedanken und Sorgen alleine bleibt, finden Sie hier Ansprechpartner*innen,  
die helfen die Einsamkeit zu vertreiben.

Kath. Seelsorgebereich Bamberger Westen 
Die Pfarrämter verstehen sich als Schnittstellen zwischen Helfenden und Hilfesuchenden, 
bieten aber auch seelsorgerischen Beistand 

Dompfarramt 
0951 2 99 55 90
Montag, Dienstag und Freitag, 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag auch 14.00 – 16.00 Uhr, Donnerstag, 13.00 – 19.00 Uhr
Pfarramt St. Josef Gaustadt 
0951 9 65 88 10
Montag, 08.00 – 14.00 Uhr, Mittwoch, 08.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag, 16.00 – 18.00 Uhr, Freitag, 08.00 – 12.00 Uhr
Pfarramt St. Martin 
0951 98 12 10 
Montag – Freitag 09.00 – 12.00 Uhr 
Pfarramt Unsere Liebe Frau 
0951 5 20 18
Montag – Freitag, 09.00 – 12.00 Uhr

Kinderschutzbund Bamberg e.V.  
Beratungsangebot für Kinder, Jugendliche und deren Familien 
0951 28192
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag, 10.00 – 11.00 Uhr
oder „Nummer gegen Kummer“  
0800 1110550

Caritas Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern 
„Lagerkoller“-Telefon 
Liebe Familien, bevor Sie der Koller packt, können Sie sich bei uns in der Beratungsstelle melden. 
Wir hören zu und stehen mit fachlichem Rat zur Seite. 
0951 2995749  täglich
Montag – Donnerstag, 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag, 09.00 – 12.00 Uhr

Patenruf der Malteser: 0951 91780255
Anrufe für Menschen, die sich einsam fühlen, Ehrenamtliche arbeiten von zu Hause 

Ökumenische Telefonseelsorge Bamberg 
24 Stunden am Tag zu erreichen. Alle Gespräche sind für die Anrufenden gebührenfrei. 
Telefonnummern: 0800 111 0 111 / 0800 111 0 222 
Onlineseelsorge: https://online.telefonseelsorge.de/

Tipp
Da aktuell keine Gottesdienste stattfinden können, 
bieten katholische und evangelische Kirche 
Online-Gottesdienste an: 
https://www.erzbistum-bamberg.de/ 
https://www.bayern-evangelisch.de/ 

Känguruh e.V.   
Sie wollen ein gutes Gespräch führen? Rufen Sie einfach bei unserem Telefon-Treff an!
Das Känguruh e.V. vermittelt gute Gesprächspartner.
Zusammen ist man nicht allein!
0176 34341119

CORONA-KRISE – HELFERKREISE
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Beratungsstellen sind weiter, wie gewohnt erreichbar 

Bei Fragen rund um Ihre gesundheitliche Versorgung oder bei entsprechendem Pflegebedarf sind die 
Kranken- und Pflegekassen und die ambulanten Dienste natürlich weiter für Sie da. 

Außerdem Ihr Ansprechpartner im Pflegefall: 
Fachstelle für pflegende Angehörige 
Hainstraße 19, 96047 Bamberg     
0951 2083501
E-Mail: info@pflegeberatung-bamberg.de
Das Büro ist Montag und Mittwoch, 09.00 – 11.00 Uhr erreichbar, weitere Erreichbarkeit nach Absprache.

Diakonie 
Kirchliche allgemeine Sozialarbeit (allgemeine Sozialberatung) 
0951 93221-231 oder -237  
Montag – Donnerstag, 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag zusätzlich, 13.00 – 15.00 Uhr
E-Mail: kasa@dwbf.de
offenes Angebot, das jedem Bürger aus Stadt und Landkreis Bamberg offen steht.
Es geht dabei insbesondere um ein erstes Clearing bei persönlichen und sozialen Schwierigkeiten.
Weitere Infos: https://www.dwbf.de/kasa/

Stadt Bamberg – Erwachsenenhilfen 
Rechtliche Betreuung/Prävention vorbeugende Wohnungshilfen/Obdachlosenberatung/Seniorenberatung 
0951 87-1481 oder 1498

Sozialstiftung Bamberg Altenhilfe gGmbH  
Die Quartiersbüros sind geschlossen, aber die telefonische Beratung geht weiter 
Service- und Quartiersbüro Ulanenpark 
0951 964336-41
Service- und Quartiersbüro Tivolischlösschen 
0951 96439-147

VdK-Kreisgeschäftsstelle Bamberg  
Die VdK Geschäftsstelle ist geschlossen, aber die telefonische Beratung geht weiter und Hilfe wird 
Verbandsintern koordiniert 
0951 51 93 50
E-Mail: kv-bamberg@vdk.de

CORONA-KRISE – HELFERKREISE
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NACHHALTIGKEIT

Fahrradstadt. „Zusammenunter-
wegs“lautetderLeitspruchder
ImagekampagnezurFahr-
radstadtBamberg.DasZiel:
gegenseitigeRücksichtnahme
undeingutesMiteinanderaller
Verkehrsteilnehmer.Durch
verschiedeneöffentlichkeits-
wirksameMaßnahmenwilldas
BaureferatdieWahrnehmung
derjeweilsanderenVerkehrs-
teilnehmerpositivbeeinflussen
unddieSicherheitimVerkehr
stärken.AktuellimFokussteht
dasThemaFahrradstraße.Neue
Info-StelenweisenimFahrrad-
quartierBamberg-Mitteaufdas
richtigeVerhaltenhin.

VergangenenHerbstwurdein
Bamberg-Mittedas2.Fahrrad-
quartierinderStadtBamberg
offiziellfestgelegt.Umgrenzt
wirddasbetroffeneGebiet
vonLudwigstraße,Memmels-
dorferStraße,Siechenstraße,
UntereundObereKönigstraße
sowieLuitpoldstraße.Hier
verliefbereitsdieausgewiesene
RadwegachseKlosterstraße–
Heiliggrabstraße–Spitalstraße
–Mittelstraße–Letzengasse.
ImZugederNeuregelungwurde
dieKlosterstraßezwischen
SpiegelgrabenundLudwigstra-
ßeebenfallszurFahrradstraße,
hieristderKfz-Verkehrnurin

Einbahnrichtungstadtauswärts
zugelassen.Heiliggrab-und
MittelstraßealsQuerverbin-
dungenzwischenLuitpold-und
MemmelsdorferStraßewurden
ebenfallsinganzerLängeals
Fahrradstraßengewidmet.

Hinweise zum Verhalten  
in Fahrradstraßen
Wasisterlaubtundwiesollen
sichdieverschiedenenVer-
kehrsteilnehmernachAuswei-
sungeiner„Fahrradstraße“ver-
halten?Auchnacheinemhalben
JahrsindbeiÜberprüfungen
durchdieVerkehrsbehörden
FehlverhaltenundVerstößege-
gendieStraßenverkehrsordnung

feststellbar.DieandenZufahr-
tenindasWohngebietinmitten
derBambergerGärtnerstadtneu
aufgestelltenInfo-Stelensollen
fürKlarheitsorgen.

Die2,40Meterhohenund60
ZentimeterbreitenTafelnweisen
kompaktaufdieRegelnhin:
•maximalTempo30füralle
•FahrräderhabenVorrang
•Radfahrendenistnebeneinan-

derfahrenerlaubt
•1,50MeterSeitenabstandbeim

Überholen

Autossindgrundsätzlich
erlaubt,allerdingsmitzwei
Ausnahmen,dieschonvordem
„Fahrradquartier“bestanden:

•DieDurchfahrtaufHöhedes
Gärtner-undHäckermuseums
inderMittelstraßeinRichtung
SiechenstraßeistfürAutos
untersagt.

•GleichesgiltfürdieHeiliggrab-
straßeinRichtungMemmels-
dorferStraßeaufHöheder
Böhmerwiesebzw.nachder
EinmündungSpiegelgraben.

HiergiltwieaufdenStelen
ausgewiesen:„Raddarfrein,
Autonein.“Diebetroffenen
Abschnittewerdendamitfür
denKfz-VerkehrzuSackgassen
bzw.Einbahnstraßen.Besonde-
reAufmerksamkeitistimmer
wichtig,dennhiertrifftderRad-
lertrotzdemaufmotorisierten
Gegenverkehr.Fazit:Beieiner
Fahrradstraßebekommtdie
gesamteFahrbahndieFunktion
wieein„Radweg“,abertrotzdem
steht„Zusammenunterwegs“
auchimmerfürvorausschau-
endesundrücksichtsvolles
Verhalten.

Entsorgung. AnlässlichderOsterfeiertagefindetdieMüllabfuhrinder
StadtBambergwiefolgtstatt:

Karfreitag,10.04. wirdnachgefahrenam Samstag,11.04.
Ostermontag,13.04. wirdnachgefahrenam Dienstag,14.04.
Dienstag,14.04. wirdnachgefahrenam Mittwoch,15.04.
Mittwoch,15.04. wirdnachgefahrenam Donnerstag,16.04.
Donnerstag,16.04. wirdnachgefahrenam Freitag,17.04.
Freitag,17.04. wirdnachgefahrenam Samstag,18.04.

DieseRegelunggiltsowohlfürdieRestmüllabfuhralsauchfürdie
EntleerungderBiotonnenunddieAbholungderWindelsäcke.

FürdieAbholungderGelbenSäckeunddesAltpapiersgeltendie
TerminedesAbfuhrkalendariums.

DerWertstoffhofistamOstersamstag,11.04.geschlossen.

Neue Info-Stelen im Fahrradquartier Bamberg-Mitte  
WerbungfürgegenseitigeRücksichtnahmeundStärkungderVerkehrssicherheit

Müllabfuhr jeweils  
einen Tag später
Terminregelunganlässlich
derbevorstehendenOsterfeiertage
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Um gegen die Ausbreitung des  
Corona-Virus möglichst effizient  
vorzugehen, haben wir unser Büro 
für den persönlichen Kundenkontakt 
vorübergehend geschlossen. Wir  
beraten Sie gerne weiterhin per  
Telefon und E-Mail.

Bleiben Sie optimistisch und  
gesund.

Wir bleiben für  
Sie erreichbar 
per Telefon  
und E-Mail

Ralph Hetz
HUK-COBURG-Berater in Bamberg

Kundendienstbüro
Ralph Hetz
96050 Bamberg
Telefon 0951 21179
ralph.hetz@HUKvm.de
www.HUK.de/vm/ralph.hetz

Sprechzeiten
Mo. – Fr. 08.30 – 12.30 Uhr
Di. u. Do. 14.00 – 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung
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Naturschutz. Hecken,Gebüsche
undBäumehabenfürzahlreiche
Pflanzen-undTierartengroße
BedeutungalsLebensraum.So
findendortz.B.vieleInsekten,
VögelundandereKleintiere
Nahrung,Versteck-undBrut-
möglichkeiten.Allewildleben-
deneuropäischenVogelarten
steheninDeutschlandunterbe-
sonderemgesetzlichenSchutz.
DeshalbsindzurFortpflan-
zungszeitbesondereVorsichts-
undVerhaltensmaßnahmen
notwendig:Vom01.Märzbis
30.Septemberistesgrundsätz-
lichverboten,Bäume,Knicks,
Hecken,anderesGebüschsowie
Röhrichtbeständeundsonsti-
geGehölzeabzuschneiden,zu
fällen,zuroden,aufdenStockzu
setzenoderaufsonstigeWeise
zubeseitigen(§39Abs.5Satz1
Nr.2Bundesnaturschutzgesetz).

Erlaubtsindweiterhinschonen-
deForm-undPflegeschnitte,
etwaanLiguster-oderHainbu-
chenhecken,Schnittmaßnahmen
zurGesunderhaltungderPflan-

zenundderSommerschnittvon
Obstbäumen.

Ergänzendhierzuistesgrund-
sätzlichverboten,Lebensstätten
wildlebenderTier-undPflan-
zenartenohnevernünftigen
Grundzubeeinträchtigenoder
zuzerstören,z.B.Nistplätze
vonVögeln(§39Abs.1Bundes-
naturschutzgesetz).Verstöße
gegendieseRegelungenkönnen
miteinemBußgeldoderin
besondersschwerwiegenden

FällensogaralsStraftatgeahn-
detwerden.VordemSchnittist
daherstetszukontrollieren,ob
belegteNestervorhandensind.
InsolchenFällenistderSchnitt
zuverschieben.Ausnahmensind
imEinzelfallaufAntragmöglich.

Antragstellung  
für Ausnahmefälle
SollteninderZeitvom01.03.bis
30.09.MaßnahmenanGehölzen
notwendigwerden,dieüber
schonendeForm-undPflege-

schnittehinausgehen,soistein
entsprechenderAntragbeim
UmweltamtderStadtBamberg
zustellen.BittebeachtenSie
zudemauch,dassfürdasFällen
vomBäumenmiteinemStam-
mumfangvonmehrals60cm,
mehrstämmigeab40cm,in
BambergeineGenehmigung
nachderBaumschutzverord-
nungnotwendigist.Entspre-
chendeAnträgegibtesim
Internetunterwww.umwelt.
bamberg.de.

EinetwaigesHäckselnoder
sonstigesAufarbeitenvon
Gehölzschnittsolltemöglichst
unmittelbarnachFällungbzw.
Schnitterfolgen,umzuverhin-
dern,dasssichTiereeinnisten,
esseidenn,manbeabsichtigt,
tatsächlicheinendauerhaften
Unterschlupffürsiezuschaffen.

FürRückfragenstehtdas
UmweltamtderStadtBamberg,
Michelsberg10,96049Bamberg
unterderRufnummer095187-
1706zurVerfügung.

Entsorgung. AufgrundderSchlie-
ßungderRathäuserwegen
derCorona-Pandemiewer-
dendieGelbenSäckefürdie
BürgerinnenundBürgerder
StadtBambergderzeitnurim
RathausMaxplatzamEingang
Fleischstraßeausgegeben.Da
sichmehrMenschenlänger
alssonstzuhauseaufhalten
undvielselbstkochen,sindsie
derzeitabergefragtwienieund
häufigvergriffen.Werunsicher
ist,obsichderGangindieStadt
lohnt,kannsichvorherüberdie

Telefonnummer:0951 87-1821
erkundigen.

DieAusgabederGelbenSäcke
undderWindelsäckeerfolgtam
HintereinganginderFleisch-
straßedurchdendortigen
Security-Dienstundzwartäglich
zwischen8.00und15.00Uhr,
freitagsvon8.00–12.00Uhr.

DasSARS-CoV-2-Virusstellt
auchdieAbfallentsorgung,nicht
zuletztaufgrunddersignifikant
gestiegenenAbfallmengenauch

beimBio-undRestmüll,vor
besondereHerausforderungen.
DieTourendauerndeutlich
längerunddieKapazitätder
Entsorgungsfahrzeugereichtoft
nichtaus.

DieStadtBambergbittet
deswegenalleBürgerinnen
undBürgerumUnterstützung,
damitdieRestabfalltonnennicht
überquellenundHygienere-
gelneingehaltenwerden.Auch

währendderCorona-Pandemie
sinddieAbfallvermeidungund
dierichtigeAbfalltrennungsehr
wichtig,betontKarinKöberlein
vomUmweltamt.

Ausnahmengeltennurfür
Haushalte,indeneninfizierte
Personenoderbegründete
Verdachtsfälleinhäuslicher
Quarantäneleben.Abfälle
aussolchenHaushaltensind
Restmüll.

NACHHALTIGKEIT

Umwelt-Termine
Gelber Sack
06.04. Bezirk 1–3
07.04. Bezirk 7–9
14.04. Bezirk 4–6
15.04. Bezirk 10–12

Altpapier
07.04. Bezirk 7
08.04. Bezirk 8
09.04. Bezirk 9
15.04. Bezirk 10
16.04. Bezirk 11
17.04. Bezirk 12

Kostenlose Energieberatung  
durchdieKlima-undEnergieagenturinZusammenarbeitmitdemVerein
EnergieberaterFrankene.V.
Jeden Mittwoch, 12.00 Uhr – 18.00 Uhr
Anmeldung:Tel.095187-1724oder095185-554

HinweisderRegionalkampagnevonStadt
undLandkreisBamberg

Bamberger Bauernmarkt 
bleibt geöffnet
TrotzaktuellerSituationmüssenSienichtaufIhrenEinkaufauf
demBambergerBauernmarktverzichten.DerBauernmarktfin-
detzudengewohntenZeitenstatt,Samstagvon8.00–13.00Uhr.

Gehölzschnitt erst wieder ab Oktober erlaubt
GesetzlicheRegelungenzumSchutzvonPflanzen-undTierarten

Abfallentsorgung in Zeiten des Corona-Virus
AusgabestellefürGelbeSäckejetztimRathausMaxplatz

Gehölze wie die im März blühende Kornelkirsche (Blüte vor Blattaustrieb) dürfen in 
der Zeit zwischen März und September nicht über schonende Form- und Pflegeschnit-
te hinaus beeinträchtigt werden. 
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Umweltschutz. AuchwenninZei-
tenderCorona-KriseOsternnur
imkleinstenFamilienrahmen
gefeiertwerdensollte,bleibtes
docheinFest,beidemvorallem
KinderihreFreudebeimSuchen
derOsternesterimGarten
haben.AberauchamOsterfest
istesangebracht,rücksichtsvoll
undumweltbewusstzuhandeln,
umnegativeAuswirkungen
aufMenschundUmweltzu
vermeiden.

Faire Schoko-Osterhasen
EinfesterBestandteildesOster-
festessinddieSchoko-Osterha-
sen.IndenSupermärktengibt
essieindenunterschiedlichsten
GrößenundVerpackungen.Doch
nichtalleHasensindgleich.
NebendemVermeidenvon
überflüssigemVerpackungs-
materialsolltebeiSchokolade
auchimmeraufden
Inhaltgeachtet
werden.Denn
inSchokolade
stecktleider
oftmalsauch
Kinderarbeit.
AufPlantagen
inWestafrika
sollenSchät-
zungenzufolge
etwa2Millionen
Kinderarbeiten

undKakaobauernverdienen
nichtmehralswenigeCentam
Tag.

Umdiesen
„bitterenBei-
geschmack“
zuvermeiden
lohntes
sichauffair
gehandelte
Produkte
zurückzu-
greifen.Das
Fairtrade-
oderGEPA-Siegelkennzeichnet
Schokolade,beiderenProduk-
tionaufKriterienzurVermei-
dungvonKinderarbeitundzur
EinhaltungvonMindestlöhnen
geachtetwird.

Osternester ohne Müll
BeimGestaltendesOsternestes

lässtsichviel
Müllvermei-
den.Fertige
Osternester,
dieesim
Supermarkt
zukaufen
gibt,bestehen
meistensaus
vielPlastik.
Vielschöner
undpersön-
lichersind

stattdessenselbstgemachte
NesterausNaturmaterialien.

FürdenNest-
baueignen
sichz.B.dünne
Zweigeaus
demGarten-
schnittunddie
Nestfüllung
mussauch
nichtaus
künstlichem
Ostergras
bestehen.Heu,
Strohoder

Mooseignensichstattdessen
gutalsFüllung.

Eier aus fraglicher Herkunft
DiehartgekochtenbuntenEier,
dieesindenSupermärkten
vorOsternzu
kaufengibt,
sindnichtnur
inunnötigem
Plastikver-
packt,sondern
verschleiern
auchihre
Herkunft.In
derEUmüssen
roheEierauf
derSchale
gekennzeichnet
werden,umdie
Herkunftnach-
vollziehenzukönnen.Sosteht
die„0“alsersteZifferfürBio
unddie„3“fürKäfighaltung.Bei
bereitsgekochtenEierngiltdiese
Kennzeichnungspflichtallerdings

nicht.Weralsosicherseinmöch-
te,dassseineOstereiernichtvon
LegehennenausKäfighaltung
stammen,derkauftlieberfrische
Eierundfärbtselbst.Besonders
ökologischistdabeidasFärben
mitNaturfarben.Soeignensich
z.B.RoteBeete,(lila)Karotten,
Spinat,KurkumaoderKaffee
hervorragendzumFärben.

Geschützte Weidenkätzchen 
WeidenkätzchenwerdenanOs-
terngernezurDekorationver-
wendet.DadieWeidenkätzchen
schonsehrfrühimJahrblühen,
sindsiezudieserZeitallerdings
dieeinzigeNahrungsquellefür
BienenundandereInsekten
undstehendeshalbauchunter
Naturschutz.Zwischendem

1.Märzund
dem30.Sep-
temberistes
lautBundes-
naturschutzge-
setzverboten,
Zweigemit
Weidenkätz-
chenabzu-
schneiden.Die
Zeitspannegilt
alsSchonzeit
fürdenBaum-,
Hecken-und
Strauchschnitt.

Werdennochnichtaufdieschö-
nenZweigeverzichtenmöchte,
kannWeidenkätzchenauchim
eigenenGartenoderinTöpfen
aufdemBalkonkultivieren.

Klimaallianz. WegenderaktuellenEntwicklungenimZusammen-
hangmitdemCorona-Viruswirddie10.EnergiemessederKlima-
undEnergieagenturBamberg,dieam3.Mai2020imKreisbauhof
inMemmelsdorfstattfindensollte,verschoben.

Esistvorgesehen,dieVeranstaltungimHerbst2020durchzufüh-
ren.„WirbedauerndieseEntscheidungaußerordentlich,sieist
aberunabdingbar,dadieGesundheitabsolutenVorranggenießt“,
soRalfHaupt,derzeitigerGeschäftsführerderKlimaallianz
Bamberg.

DerErsatzterminwirdzugegebenerZeitbekanntgegeben.

NACHHALTIGKEIT

Umweltfreundlich Ostern feiern 
TippsfüreinFestohnenegativeAuswirkungenaufMenschundUmwelt

10. Energiemesse  
in Memmelsdorf  
wird verschoben
ErsatzterminimHerbstgeplant

Entsorgung. NachAbschlussderdreiwöchigenWartungsarbeiten
aneinemKesselsowieanderTurbineläuftdasMüllheizkraft-
werkwiederimNormalbetrieb.AbMontag,6.April,werden
AnlieferungenvonPrivatpersonenundgewerblicheAnlieferungen
gegenBarzahlungwiederangenommen.

DiegeändertenAnlieferzeitenbehaltenzunächstihreGültigkeit:

AnlieferbetriebMontagbisFreitagvon7Uhrbis16Uhr,Samstag
geschlossen.

UmlangeWartezeitenzuvermeidenbittetderZweckverband,in
derkommendenWochenurunaufschiebbareAnlieferungenzu
tätigen.DieFahrzeugederkommunalenMüllabfuhrwerden–
nichtzuletztwegenderbevorstehendenOsterfeiertageunddamit
verbundenerVerschiebungenderAbholtage–bevorzugtabgefer-
tigt.DerZweckverbandbittetumVerständnis.

Müllheizkraftwerk  
Bamberg ab 6. April  
wieder für alle geöffnet
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LEBEN IN BAMBERG

Stiftsladen.DieBambergerStifts-
lädeninderHauptwachstraße
undamMichaelsbergsindauf-
grundderaktuellenBeschrän-
kungenzurzeitgeschlossen.
TrotzdemhabenalleKunden
weiterhindieMöglichkeit,den
SilvanervomMichaelsberg,die
beliebteHimmelsgartenserie
sowieLeckereienausdem
Sortimentzubestellen.

DasTeamdesStiftsgartens
stehttelefonischunter0951 

87-2411undperE-Mailunter
stiftungen@stadt.bamberg.
dezurVerfügung,umBestel-
lungenentgegenzunehmen.
GernewerdenauchGutscheine
ausgestelltundzuindividuellen
Geschenken.DieLieferungun-
sererProdukteerfolgtzeitnah,
direktvorderHaustüreoderan
dieAdressenderBeschenkten,
undselbstverständlichkon-
taktlos.Bestellungenkönnen
bequemperRechnungbezahlt
werden.

Produkte vom  
Bamberger Stiftsgarten  
direkt nach Hause

Spendenaktion.DieCorona-Pan-
demiehatverheerendeFolgen
fürdiewirtschaftlicheSituation
vielerMenschen.Vorallem
Kleinstverdienerstehenplötzlich
amfinanziellenAbgrund.Diesen
sollabsofortmöglichstunbü-
rokratischausdemHilfsfond
„GemeinsamhelfenfürBam-
berg“Unterstützunggegeben
werden.DerSpendenfondwurde
anlässlichdes60.Geburtstages
vonOberbürgermeisterAndreas
StarkeinsLebengerufen.Um
dieUnterstützungzubeantra-
gen,musslediglichderNach-
weisgeführtwerden,dasssich
aufgrundderCorona-Krisedie
persönlichewirtschaftlicheSitu-
ationdeutlichverschlechterthat
undeinniedrigesEinkommen
vorliegt.ImVordergrundstehen
vorallemjeneFälle,woandere

FörderungendurchLand,Bund
oderKommunenichtgreifenund
andereUnterstützungsmöglich-
keitennichtmöglichsind.Ober-
bürgermeisterAndreasStarke:
„Wirwollenjetztvorallemauch
fürdiedasein,dieunsereHilfe
besondersbrauchen.“

Anträgekönnenübereinent-
sprechendesAntrags-Formular
imInternetgestelltwerden
(https://t1p.de/antrag-auf- 
beihilfe).Grundsätzlichisteser-
forderlich,dasssichderHaupt-
wohnsitzbzw.dergewöhnliche
AufenthaltinBambergbefindet
unddieBedürftigkeitmiteiner
schlechtenEinkommenssituati-
onnachgewiesenwird.Füralle
FragenringsumdenHilfsfond
undzurUnterstützungbeim
AusfüllenderAntragsunterla-

genstehtzudemJuttaSchäfer
telefonischzurVerfügung
(0951/871007).
Alle,dieaktuelldazuhelfen
möchten,könnennunbeider
StadtBambergfürdenHilfsfond
„Gemeinsamhelfen“spenden.
DieBankverbindunglautet
IBAN:DE717705000000000057
77.FürSpendenunter200Euro
giltderEinzahlungs-/Über-
weisungsbelegalsNachweis
gegenüberdemFinanzamt.Für
Spendenüber200Eurowirdeine
Spendenquittungausgestellt.

BittegebenSiealsVerwen-
dungszweck„Gemeinsamhelfen
–Corona-Krise“an.

„Ichdankeschonjetztallen
SpenderinnenundSpendern,die
einenBeitragfürdenHilfsfonds
leisten,egalwiegroßoder
kleinerist.JederEurohilft,die
NotlageeinesMenschen,derin
unsererStadtlebt,zulindern.
Damitstärkenwirdensozialen
ZusammenhaltinBamberg“,
soOberbürgermeisterAndreas
Starke.

„Gemeinsam helfen für Bamberg“ in der Corona-Krise
OBStarke:„SpendenfürMenscheninNotlagenwerdenjetztbesondersgebraucht.“

Gemeinsam statt Einsam
Känguruhe.V.startetTelefon-Treff
fürGuteGesprächeamTelefon

Hilfsangebot.DieZeitderAusgangsbeschränkungenbringtgroße
Herausforderungenmitsich:persönlichesozialeKontaktesollen
beschränktwerden,auchunsereoffenenTreffsundKursefür
Seniorenfallenbisaufweiteresaus.GeradefürSie,wennSieim
MomentnichtausdemHauskönnen,weilsieinQuarantänesind
oderzurRisikogruppegehören.UndfürSie,wennSiealleine
leben.Füralle,dieeinfachnurmalwiedereingutesGespräch
führenwollen.

BevorIhnendieDeckeaufdenKopffällt:RufenSiebeiunsan–
wirsindfürSiedaundvermittelnGesprächspartner.
0176 34 34 11 19

Känguruhe.V.MehrgenerationenhausundMütterzentrum
Heinrich-Weber-Platz10·96052Bamberg
www.bamberg.mehrgenerationenhaus.de
Tel.0176 34 34 1119·Mail:info@mz-kaenguruh.de

Service.NachdemderPublikumsverkehrauchimStraßenver-
kehrsamtmitderFührerschein-undZulassungsstelleeingestellt
ist,gibtesfolgendeRegelungen:

Kfz-ZulassungenundFahrerlaubnisangelegenheitenfürBewoh-
nerinnenundBewohnerderStadtBamberg,dieeinenpersön-
lichenKontakterfordern,werdenindringendenFällennach
vorherigerTerminvereinbarungbearbeitet.

KundinnenundKundenwerdengebeten,Antragsangelegenheiten
soweitmöglichaufpostalischemWege(StadtBamberg
Straßenverkehrsamt,Moosstraße65,96050Bamberg),
perE-Mail(zulassungsstelle@stadt.bamberg,debzw.
fuehrerscheinstelle@stadt.bamberg.de)oderonlineüberdas
Bürgerservice-Portalhttps://www.buergerserviceportal.de/bayern/
bamberg/bsp_kfz_ausserbetriebsetzung_kbazuerledigen.

DasStraßenverkehrsamtinformiert:

Kfz-Zulassungen und Führer-
schein-Angelegenheiten  

https://t1p.de/antrag-auf-beihilfe
https://t1p.de/antrag-auf-beihilfe
http://www.bamberg.mehrgenerationenhaus.de
mailto:info@mz-kaenguruh.de
https://www.buergerserviceportal.de/bayern/bamberg/bsp_kfz_ausserbetriebsetzung_kba
https://www.buergerserviceportal.de/bayern/bamberg/bsp_kfz_ausserbetriebsetzung_kba
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STADTWERKE BAMBERG

Seit 30. März gilt bis auf weiteres 
der Sonntagsfahrplan. Zusätzliche 
Fahrten an den Werktagen sollen 
sicherstellen, dass der Bedarf mög-
lichst aller Fahrgäste gedeckt wird. 
Dabei werden die Busfahrer der 
Stadtwerke von der Bamberger Ta-
xigenossenschaft unterstützt, die 
verstärkt mit den so genannten 
Anruf-Linien-Taxis (ALT) unterwegs 
ist. 

Die ALT fahren nur nach vorheri-
ger Anmeldung, die bis mindes-
tens 30 Minuten vor der Abfahrtszeit bei der 
Bamberger Taxigenossenschaft unter der Ruf-

nummer 0951 14443 möglich ist. Fahrgäste 
können nur an einer Stadtbus-Haltestelle 

der ALT-Linie ein- und aussteigen 
und müssen beim Einsteigen ihren 
Fahrschein vorzeigen. Einzelfahr-
scheine sind auch beim Taxifahrer 
erhältlich. 

Die VGN-App fürs Handy zeigt alle 
aktuellen Verbindungen in Echtzeit 
an, und Nutzer können darüber 
ihr Ticket kaufen. Fahrscheine, wie 
das Vierer-Ticket, gibt es im Vor-
aus an den Fahrscheinautomaten 
am ZOB sowie bei Rewe-Markt 
Rudel an der Würzburger Straße 

und dem Aktiv-Markt Stadter in der Gau-
stadter Hauptstraße.

Um zu wissen, wann Markus Söder 
in diesen Tagen eine Presseerklärung 
abgibt, muss Volker Richter von den 
Stadtwerken Bamberg den Fernseher 
nicht anschalten – es reicht ein Blick auf 
den Lastverlauf im Bamberger Glasfaser-
netz. Die Kurve zeigt an, wie viele Daten 
in einem Moment durchs Bamberger 
Netz geschoben werden – und immer, 
wenn der Livestream mit dem bayeri-
schen Ministerpräsidenten beginnt, dann 
steigt die Kurve steil nach oben. Beson-
ders augenfällig war die „Söder-Spitze“, 
als der bayerische Ministerpräsident am 
20. März die Ausgangsbeschränkungen 
infolge der Corona-Pandemie verkünde-
te. „An dieser Söder-Spitze sieht man, 
wie wichtig ein stabiles Glasfasernetz 
ist“, sagt Richter: „Doch auch Herr Söder 
schafft es nicht, unser Netz an die Gren-
zen zu bringen. Wir haben genug Luft 
nach oben.“ 

Dass man sich in Bamberg und den Um-
landgemeinden Altendorf, Buttenheim und 
Pettstadt vor einigen Jahren zum flächende-
ckenden Ausbau des Breitbandinternets via 
Glasfaser entschlossen hat, zahlt sich jetzt 
in der Krise für den Wirtschaftsstandort aus. 
Denn die höhere Nachfrage führt die Stadt-
netz Bamberg, die das Glasfasernetz be-
treibt, neben der gestiegenen Nutzung von 

Streaming-Diensten auch auf die zunehmen-
de Verlagerung der Büroarbeit ins Homeof-
fice zurück. Hier wählt sich der Mitarbeiten-
de von Zuhause in das Firmennetzwerk ein. 
Insbesondere, wenn weitere Familienange-
hörige parallel das Internet nutzen, spielt 
das Glasfasernetz seine großen Vorteile aus: 
Geringe Latenz und hohe Bandbreitenreser-
ven geben dem Nutzer das Gefühl „wie auf 
der Arbeit“ zu arbeiten. Reicht die aktuelle 
Bandbreite nicht aus, ist ein Upgrade nach 
oben meist kein Problem. 

Video-Streaming fällt in der Statistik ebenfalls 
ins Gewicht: die größte Nachfrage besteht 
nach wie vor in den Abendstunden zwischen 

20 und 22 Uhr. Für Spitzen in der Auslastung 
sorgen jetzt keine großen Sportereignisse 
mehr, sondern neben Ministerpräsident 
Söder auch Bundeskanzlerin Angela Merkel.

Eine Art Renaissance erfährt derzeit das 
Telefon und das lineare klassische Fernsehen. 
Weil für viele der Telefonhörer die wichtigste 
Schnittstelle zu Familie, Freunden, Kunden 
und Kollegen ist, hat sich die Auslastung 
des Netzes verdoppelt – sowohl im Festnetz 
als auch im Mobilfunknetz. Aktuell wer-
den die Höhepunkte in der Netzauslastung 
täglich überboten. Vor allem aber werktags 
zwischen 10 und 12 Uhr ist die Belastung am 
größten.

Notfahrplan

Bamberger ÖPNV funktioniert trotz Corona-Krise  

Internet-Traffic in Zeiten von Corona

Glasfasernetz hält „Söder-Spitze“ Stand 
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So sind die Stadtwerke für ihre Kunden da
Für Fragen zu Strom, Gas, Fernwärme, Trinkwasser, Internet und den Stadtbusverkehr:
Kontaktformular auf www.stadtwerke-bamberg.de/service  0951 77-4900 
Im Notfall und bei Gasgeruch rund um die Uhr (0-24 Uhr):  0951 77-0
Aktuelle Infos in Zeiten der Corona-Krise:    www.stadtwerke-bamberg.de/corona

http://www.stadtwerke-bamberg.de/corona
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BEKANNTMACHUNGEN & AUSSCHREIBUNGEN

Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses der Wahl des Stadtrats 
am 15. März 2020

Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses der Wahl des Oberbürgermeisters 
am 29. März 2020

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 31. März 2020 folgendes abschließen-
des Ergebnis der Wahl des Stadtratsfestgestellt:

1. die Zahl der Stimmberechtigten: 58.367

 die Zahl der Personen, die gewählt haben: 32.415

 die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 1.248.996
 die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel: 830

2. Insgesamt sind 44 Stadtratssitze zu vergeben.

3.  Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen folgende Stimmenzahlen und Sitze:

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 31.03.2020 folgendes abschließende 
Ergebnis der Wahl des Oberbürgermeisters festgestellt:

1. Die Zahl der Stimmberechtigten: 58.276

 Die Zahl der Personen, die gewählt haben:  36.257
 Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen:  36.071
 
 Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel:  186

Dabei entfielen auf die einzelnen Bewerberinnen und Bewerber:

4.  Die Namen der Gewählten und der Listennachfolger aus den einzelnen Wahl-
vorschlägen sowie deren Stimmenzahl sind in der Anlage zu dieser Bekannt-
machung abgedruckt.*

31. März 2020
Ralf Haupt
Stadtwahlleiter

* Die Anlage ist auf der Internetseite www.stadt.bamberg.de/kommunalwahl sowie am Aushang am Rathaus am ZOB veröffentlicht.

2.  Der Wahlausschuss hat festgestellt, dass Starke, Andreas mit 21.387 gültigen 
Stimmen mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhalten hat 
und damit zum Oberbürgermeister gewählt ist.

  Die gewählte Person  
 

 hat die Wahl wirksam angenommen.

   kann das Amt nicht antreten, weil ein Amtshindernis vorliegt.  
Es findet daher eine Neuwahl statt.

  hat die Wahl wirksam abgelehnt. Es findet daher eine Neuwahl statt.

31. März 2020
Ralf Haupt
Stadtwahlleiter

Ordnungszahl 
Nr.

Name des Wahlvorschlagsträgers  
(Kennwort)

Gesamtzahl  
der gültigen Stimmen

Anzahl  
der Sitze

1 Christlich-SozialeUnioninBayerne.V. 284.866 10

2 Bündnis90/DIEGRÜNEN/AlternativeListe–KVBamberg–Stadt 337.777 12

3 FREIEWÄHLER 42.510 1

4 AlternativefürDeutschlandBayern 60.486 2

5 SozialdemokratischeParteiDeutschlands 202.386 7

6 FreieDemokratischePartei 34.935 1

7 BambergerBürger-Block 56.453 2

8 BambergsunabhängigeBürger 36.080 1

9 BambergerLinkeListe 44.632 2

10 BambergerAllianz 50.468 2

11 BambergsMitte 16.042 1

12 ParteifürArbeit,Rechtsstaat,Tierschutz,ElitenförderungundbasisdemokratischeInitiative 28.407 1

13 Ökologisch-DemokratischePartei 27.158 1

14 VoltDeutschland 26.796 1

Ordnungszahl 
Nr.

Name  
des Wahlvorschlagsträgers  
(Kennwort)

Familienname, Vorname,  
akademische Grade,  
Beruf oder Stand

Gesamtzahl 
der gültigen 
Stimmen

02 Bündnis90/DIEGRÜNEN/AlternativeListe–KVBamberg–Stadt GlüsenkampJonas,M.Sc.,Volkswirt 14.684

05 SozialdemokratischeParteiDeutschlands StarkeAndreas,Oberbürgermeister 21.387
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Wichtige Telefonnummern
der Stadt Bamberg
Vermittlung 87-0

Infothek
(allgemeineAuskünfte) 87-0

Bürgeranfragen  
   und Beschwerden 87-1138

Fax 87-1964
E-Mail stadtverwaltung@stadt.bamberg.de
Internet www.stadt.bamberg.de

Öffnungszeiten
Derzeit sind alle Dienststellen der  
Stadt Bamberg geschlossen.

FüreinzelneBereichekönnenindringenden
undunaufschiebbarenEinzelfällenundnur
nachvorherigertelefonischerAbstimmung
Termine,jeweilsimZeitraumvonMontag
bisDonnerstagzwischen8.00bis15.00Uhr,
vereinbartwerden.Dieentsprechenden
Telefonnummernsindunter
www.stadt.bamberg.deaufgeführt.

Notrufnummern
Polizei 110 

Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt 112 

Giftnotruf 089 19240

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Corona-Hotline Gesundheitsamt            
 0951 85-9700

Impressum
RathausJournal
AmtsblattderStadtBamberg

He raus ge berStadtBamberg

Re dak ti onPressestellederStadtBamberg
Tel.095187-1037·Fax095187-1960

presse@stadt.bamberg.de

Kon zept · Grafikdesign  
·SteffenSchützwohl

PressestellederStadtBamberg

·WolfHartmann
mgo360GmbH&Co.KG,Bamberg

Druck · Weiterverarbeitung 
mgo360GmbH&Co.KG,Bamberg

Gutenbergstraße1·96050Bamberg
Tel.0951188-254

An zei gen ver kauf
LuiseWiechert

Tel.0951201030
lw@stadtmarketing-bamberg.de

An zei gen schluss
MontagvorErscheinungstermin

Abo-Ser viceMediengruppeOberfranken–
ZeitungsverlageGmbH&Co.KG
Tel.0951188-199

Auf a ge17.300Stück

Er schei nungs wei se24Ausgaben(2020)
alsBeilageimFränkischenTag

AusgabeA(nurimStadtgebiet)

Jah res abon ne ment20,–Euro

Ge richts standBamberg

FürdieHerstellungdiesesAmtsblattes
wirdRecycling-Papierverwendet.

Ausschreibungen städtischer Arbeiten, Lieferungen 
und Dienstleistungen
Referat bzw. Amt 
Kennziffer

Gegenstand und Umfang  
der Leistung oder Lieferung

Bemerkungen

Entsorgungs- und 
Baubetrieb  
der Stadt Bamberg 
vertreten durch  
FB 6A/Zentrale 
Beschaffungs- und 
Vergabestelle  
Untere Sandstraße 34 
96049 Bamberg

Offenes Verfahren nach VgV

Erschließung Offizierssiedlung 
Verhandlungsverfahren Leitungs-  
und Straßenbau 
Objektplanung Ingenieurleistung 
Teilnahmeantrag Stufe 1

Ort: Buchenstraße, 96052 Bamberg

Az.: 6A-EBB-008/2020

Submission: 20.04.2020 – 10.00 Uhr

Ausschreibungsunterlagen nur in 
elektronischer Form können über die 
Vergabeplattform www.auftraege.
bayern.de mit nachfolgendem Link her-
untergeladen werden.

http://www.deutsche-evergabe.de/
dashboards/dashboard_off/3c30526d-
6ecb-47b9-ba11-db8b341c7e39

heruntergeladen werden.

Eingang der Angebote nur in digitaler 
Form über die Vergabeplattform.

Offenes Verfahren nach VgV

Erschließung Offizierssiedlung 
Verhandlungsverfahren 
Ingenieurbau und 
Tragwerksplanung 
Lärmschutzwand 
Teilnahmeantrag Stufe 1

Ort: Buchenstraße, 96052 Bamberg

Az.: 6A-EBB-010/2020

Submission: 30.04.2020 – 10.00 Uhr

Ausschreibungsunterlagen nur in 
elektronischer Form können über die 
Vergabeplattform www.auftraege.
bayern.de mit nachfolgendem Link her-
untergeladen werden.

http://www.deutsche-evergabe.de/
dashboards/dashboard_off/2f466f0d-
391f-496b-b661-57e59af4da06

heruntergeladen werden.

Eingang der Angebote nur in digitaler 
Form über die Vergabeplattform.

An zei ge

BEKANNTMACHUNGEN & AUSSCHREIBUNGEN

Aufgebot
DasSparkassenbuchderSparkasseBamberginBamberg

Nr. 3100188683 Raffaela Albrecht

istzuVerlustgegangen.Eswirdhiermitaufgeboten.

Der/dieInhaberdesSparkassenbucheswird/werden
aufgefordert,unterVorlagederSparurkundeseine/
ihreRechtebinneneinerFristvondreiMonaten,von
heuteangerechnet,beiderSparkasseBambergoder
derenGeschäftsstellenanzumelden;andernfallsdas
Sparkassenbuchfürkraftloserklärtwird.

Bamberg,den23.03.2020

SparkasseBamberg

mailto:stadtverwaltung@stadt.bamberg.de
http://www.stadt.bamberg.de
mailto:pres-se-@stadt.bam-berg.de
mailto:lw@stadtmarketing-bamberg.de
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/3c30526d-6ecb-47b9-ba11-db8b341c7e39
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/3c30526d-6ecb-47b9-ba11-db8b341c7e39
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/3c30526d-6ecb-47b9-ba11-db8b341c7e39
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2f466f0d-391f-496b-b661-57e59af4da06
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2f466f0d-391f-496b-b661-57e59af4da06
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2f466f0d-391f-496b-b661-57e59af4da06


Hotlines und Ansprechpartner

GESUNDHEIT 

 Corona Gesundheits-Hotline Stadt und Landkreis Bamberg
 gesundheitlicheFragenundmedizinischeBeratung0951 85-9700

 MontagbisDonnerstag  09.00–15.00Uhr
 Freitag    09.00–12.00Uhr
 SamstagundSonntag  10.00–14.00Uhr

 Corona Info-Hotline Stadt und Landkreis Bamberg
 AllgemeineFragenzuraktuellenLageinStadtundLandkreisBamberg,
 SchulschließungensowieVerhaltensempfehlungen0951 87-2525

 MontagbisDonnerstag  08.00–17.00Uhr
 Freitag    08.00–12.00Uhr

 Ärztlicher Bereitschaftsdienst
 116 117    24Stundenerreichbar

 Corona Hotline Landesamt für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit
 füralleweiteren,allgemeinenFragenzumCorona-Virus09131 6808-5101

 Sozialstiftung Bamberg 
 0951 503-11111   täglich09.00–15.30Uhr

WIRTSCHAFT

 Corona Hotline Wirtschaftsförderung Stadt Bamberg 
 0951 87-1313

 MontagbisDonnerstag  08.00–17.00Uhr
 Freitag    08.00–12.00Uhr

 Jobcenter Stadt Bamberg 
 0951 9128-500

FREIWILLIGE

 Freiwilligenarbeit / Nachbarschaftshilfe 
 Stadt Bamberg 0951 87-1447 nachbarschaft@stadt.bamberg.de
 Landkreis Bamberg  freiwillige@lra-ba.bayern.de

FAMILIE

 Kinderschutzbund Bamberg
 0951 28192 

 Dienstag,MittwochundDonnerstag 10.00–11.00Uhr

 Elterntelefon „Nummer gegen Kummer“ 
 0800 1110550

 MontagundFreitag  09.00–11.00Uhr
 DienstagundDonnerstag  17.00–19.00Uhr

mailto:nachbarschaft@stadt.bamberg.de
mailto:freiwillige@lra-ba.bayern.de
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